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Staffelleiter-Rundschreiben Nr. 1617-03  
 
 
 
Liebe Staffelleiter, 
 
vor Beginn der Rückrunde der Saison 2016/17 möchten wir Sie mit wichtigen Informationen 
versorgen, die es bei der Genehmigung der Mannschaftsmeldung (01.-22.Dezember) sowie bei der 
Veröffentlichung der Spielpläne zu beachten gibt.  
 

Was ist neu? 
 

Verbesserung E-Mail-Versand bei Genehmigung der Mannschaftsmeldung 

Auf der Abschlussseite der Mannschaftsmeldung wurden bislang aktuell diverse „mailto“-Links für 
die Kommunikation mit den Vereinen bzw. den anderen Staffelleitern angeboten. Die „mailto“-Links 
besitzen eine Abhängigkeit zum E-Mail-Client des aktuellen Benutzers, weshalb diverse 
Folgeprobleme entstehen konnten (z.B. Empfängerliste wird nicht richtig übernommen). Um diese 
Probleme zu umgehen sind die „mailto“-Links ersetzt wurden und der E-Mail-Versand direkt an 

„nuKommunikation“ geknüpft. D.h. die Links „E-Mail an alle Kontakte“ 
und „an alle Staffelleiter“ öffnen nicht den E-Mail-Client des Benutzers, 
sondern dieser bekommt direkt im Adminbereich von click-TT die 

Empfänger und den E-Mail-Text vorgeblendet und kann weitere Ergänzungen vornehmen, bevor er 
den Versand startet. So ist es beispielsweise möglich, noch zusätzliche Empfänger einzugeben. 
Hierzu einfach die gewünschte E-Mail-Adresse in das Freitextfeld eingeben und auf „Hinzufügen“ 
klicken. Somit lassen sich beliebig viele Adressen ergänzen. Möchten Sie eine Kopie der E-Mail 
erhalten, ist ein Häkchen im Feld „Kopie an mich senden“ zu setzen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ergebnismeldung per SMS fällt weg – Einführung mobiler Spielberichtserfassung 

Um z.B. zeitliche Engpässe in der Ergebniseingabe bei click-TT zu vermeiden, gibt es seit vielen 
Jahren die Möglichkeit, die Schnellerfassung eines Spielergebnisses auch per SMS abzuwickeln. 
Diese Option wird zum 01.02.2017 wegfallen. Die Ergebnismeldung per SMS wird ab dann nicht 
mehr möglich sein. Burda Wireless, der bisherige technische Anbieter dieses Services, wird den 
Dienst zu diesem Zeitpunkt einstellen, wodurch die veröffentlichten SMS-Codes ihre Gültigkeit 
verlieren. Der Wegfall der Ergebnismeldung per SMS wird durch eine ab Mitte Januar kostenlos 
erhältliche Web-App zur mobilen Spielberichtserfassung mehr als kompensiert werden. Mit dieser 
Web-App (mit den Webbrowsern aller mobilen Endgeräte bedienbar) wird man nicht nur die 
einfache Schnellerfassung der Mannschaftsergebnisse vornehmen können. Die Web-App wird auch 
die komfortable Eingabe der Mannschaftsaufstellungen und Einzelergebnisse möglich machen. 
Weitere Einzelheiten werden mit der Veröffentlichung der App ab Mitte Januar 2017 
bekanntgegeben.  

Hier können weitere E-Mail-Adressen hinzugefügt werden 
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Was muss bei der Mannschaftsmeldung geprüft werden? 
  

1. Einhaltung der Toleranzgrenzen 

 Innerhalb der gesamten Mannschaftsmeldung (eines Vereins) einer Altersklasse darf kein 
Spieler hinter einem anderen gemeldet werden, dessen Q-TTR-Wert um mehr als 50 TTR-
Punkte kleiner ist. Das bedeutet, ein Spieler darf maximal 50 Punkte besser sein als jeder 
Spieler der höheren Mannschaften, um trotzdem ohne Konsequenzen (also ohne 
Sperrvermerk  WO/AB Abschnitt I, Ziffer 5) in der tieferen Mannschaft gemeldet zu 
werden. 

 Innerhalb einer Mannschaft darf kein Spieler hinter einem anderen gemeldet werden, 
dessen Q-TTR-Wert um mehr als 35 TTR-Punkte kleiner ist.   

 Hat ein Spieler keinen entsprechenden Q-TTR-Wert (also noch gar keine Spiele seit 
Einführung von click-TT) oder beruht dieser (seit Einführung von click-TT) auf weniger als 
zehn Einzeln (Q-TTR-Wert des Spielers ist mit Sternchen gekennzeichnet), so hat dieser 
Spieler keinen vergleichbaren Q-TTR-Wert. Für solche Spieler legt der zuständige 
Staffelleiter die Einstufung nach eigenem Ermessen verbindlich fest. Die Platzierung solcher 
Spieler innerhalb der Mannschaftsmeldung durch den Verein wird daher von Ihnen als ein 
Vorschlag des Vereins behandelt, über den Sie zu entscheiden haben. 
 
 

2. Abweichungen von der Spielstärke-Reihenfolge 

Überschreitung der mannschaftsinternen Toleranzgrenze (> 35 TTR-Punkte) 

 Wird bei der Überprüfung der Mannschaftsmeldung eines Vereins festgestellt, dass dieser 
bei seiner Meldung die Spielstärke-Reihenfolge innerhalb der zu genehmigenden 
Mannschaft nicht eingehalten hat, sind die Spieler mannschaftsintern entsprechend 
umzustellen.  
 

Überschreitung der mannschaftsübergreifenden Toleranzgrenze (> 50 TTR-Punkte) 

 Zur Rückrunde dürfen Stammspieler (WO/AB I 7) und Reservespieler (WO/AB I 8) nur von 
der tatsächlichen Spielstärke abweichend gemeldet werden,   

1. wenn sie zum 1. Januar die Spielberechtigung gewechselt haben, oder 
2. damit sie in ihrer bisherigen Mannschaft verbleiben können, wenn sie ansonsten 

aufgrund von Veränderungen in der Spielstärke oder zur Wiederherstellung der 
Sollstärke in eine obere Mannschaft des Vereins aufrücken müssten 

 Der entsprechende Spieler wird in diesem Fall mit einem Sperrvermerk für die Rückrunde 
versehen und unterliegt damit einem Ersatzspielverbot. 

Neue Sperrvermerke zur Rückrunde sind aber ausschließlich aus diesen beiden genannten 
Gründen (1. Wechsel der Spielberechtigung u. 2. Verbleib in der bisherigen Mannschaft) 
möglich. Man kann zur Rückrunde weder einen zu starken Spieler (mit einem zu hohen Q-TTR-
Wert) in eine tiefere Mannschaft „runter“ melden noch einen Spieler, der seit der Vorrunde einen 
Sperrvermerk hat, in der Rückrunde einfach wieder dorthin „hoch“ melden, wo er eigentlich hin 
gehört. Beides geht erst wieder zu Beginn der neuen Saison und grundsätzlich nur vor einer 
Vorrunde. 
 

 

3. Spielberechtigung für den Erwachsenenbetrieb (SBE) 

Schüler/Jugendliche mit einer Spielberechtigung für den Erwachsenenspielbetrieb (SBE; 
ehemals Jugendfreigabe) sind wie erwachsene Spieler zu behandeln und damit vom Verein 
entsprechend ihrer Spielstärke-Reihenfolge auf der Mannschaftsmeldung aufzuführen.  
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 Bei diesen Spielern ist darauf zu achten, dass sie nicht gleichzeitig in einer Jugend- oder 
Schülermannschaft gemeldet sind. Denn eine Spielberechtigung für den 
Erwachsenenspielbetrieb schließt den Einsatz für Nachwuchsmannschaften aus. 

 Um das zu überprüfen, steht im öffentlichen Bereich von click-TT unter der Rubrik „Spieler“ 
die Funktion „Liste der Spielberechtigungen für den Erwachsenensport“ zur Verfügung. Über 
den Filter Region kann der gewünschte Bezirks- oder Kreisverband ausgewählt werden.  

 Staffelleiter im Nachwuchsbereich mögen bitte schauen, ob vom Verein in einer Schüler- 
oder Jugendmannschaft gemeldete Spieler in der SBE-Liste auftauchen. Ist dies der Fall, 
sind diese aus der Mannschaftsmeldung der Nachwuchsmannschaft(en) des 
entsprechenden Vereins zu entfernen, weil sie dort nicht einsatzberechtigt sind. 
 
 

4. Jugendersatzspieler (JES) 

Jeder Jugendersatzspieler (JES) ist Stammspieler im Nachwuchsbereich und darf pro Halbserie bis 
zu sechsmal in der Erwachsenenmannschaft Ersatz spielen, in der er gemeldet ist. Sie tragen dort 
nicht zur Sollstärke bei. Auch die Jugendersatzspieler dürfen dann – wie alle anderen Spieler auch 
– pro Halbserie in jeder oberen Mannschaft jeweils bis zu dreimal Ersatz spielen, ohne die Einsatz-
berechtigung für die untere Mannschaft zu verlieren.  

 Ein JES muss in der Erwachsenenmannschaft der Spielstärke nach eingereiht werden.  

 Voraussetzung für die Einsatzberechtigung eines Jugendlichen/ Schülers als 
Jugendersatzspieler in Herren- oder Damenmannschaften seines Vereins ist, dass dieser 
gleichzeitig in einer Jugend-/Schülermannschaft seines Vereins gemeldet sein muss. Trifft 
dies nicht zu oder hat der Verein keine Nachwuchsmannschaft gemeldet, so muss der 
Verein für den Spieler einen Antrag auf SBE stellen. 

Wir möchten alle Staffelleiter der Herren- und Damenstaffeln bitten, diese beiden Punkte zu 
überprüfen. Sollten Sie nicht über die nötigen Rechte in click-TT verfügen, die entsprechende 
Nachwuchsstaffel einzusehen, muss die Veröffentlichung der Mannschaftsmeldung abgewartet 
werden. Erst dann können Sie im öffentlichen Bereich von click-TT prüfen, ob die in Ihrer Staffel im 
Erwachsenenbereich mit einem JES versehenen Spieler gleichzeitig in einer Nachwuchsmann-
schaft gemeldet sind.  
 
 

5. Schülerersatzspieler (SLES) 

Ein Spieler, der als Stamm- oder Reservespieler in einer Schülermannschaft gemeldet worden ist, 
kann von seinem Verein zusätzlich als Schülerersatzspieler (SLES) in einer einzigen Jugendmann-
schaft gemeldet werden. Er darf pro Halbserie bis zu sechsmal in der Jugendmannschaft Ersatz 
spielen, in der er als Schülerersatzspieler gemeldet ist, und bis zu dreimal in jeder höheren 
Jugendmannschaft. Im Schülerbereich darf er natürlich sowieso Ersatz spielen, sofern er nicht in 
der höchsten Schülermannschaft gemeldet ist bzw. keinen Sperrvermerk hat.  
 

 Der Spieler ist vom Verein in der spielstärkemäßigen Reihenfolge aller Jugendmannschaften 
einzuordnen und im Rahmen der Mannschaftsmeldung mit Klick auf das Auswahlfeld „SLES“ 
zu kennzeichnen. Die Gesamtzahl der Spieler dieser Jugendmannschaft erhöht sich ent-
sprechend, denn SLES tragen im Jugendbereich nicht zur Sollstärke bei. 

 ACHTUNG: In einigen Kreisen wird der Schülerbereich in mehrere Altersklassen (Schüler A, 
B und C) unterteilt. Soll z.B. ein Spieler aus der Schüler B-Mannschaft zusätzlich in der 
Schüler A-Mannschaft des Vereins eingesetzt werden, so bedarf es wie auch beim Einsatz 
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in einer Jugendmannschaft der Meldung des Spielers als SLES in der höheren Altersklasse 
(im Beispiel also in der Schüler A-Mannschaft). 

Wir bitten alle Staffelleiter der Jugendmannschaften zu prüfen, ob vom Verein gemeldete Spieler 
der Jahrgänge 2002 und jünger gleichzeitig in einer Schülermannschaft gemeldet sind. Wenn dies 
zutrifft, sind die entsprechenden Spieler in der Mannschaftsmeldung der Jugendmannschaft durch 
Setzen eines Hakens in der Spalte „SLES“ zu kennzeichnen.  
 
Alle Staffelleiter der Schüler A bitten wir zu prüfen, ob vom Verein gemeldete Spieler der Jahrgänge 
2004 und jünger gleichzeitig in einer Schüler B- oder Schüler C-Mannschaft gemeldet sind. Wenn 
dies zutrifft, sind die entsprechenden Spieler in der Mannschaftsmeldung der Schüler A-Mannschaft 
durch Setzen eines Hakens in der Spalte „SLES“ zu kennzeichnen.  
 
Alle Staffelleiter der Schüler B bitten wir zu prüfen, ob vom Verein gemeldete Spieler der Jahrgänge 
2006 und jünger gleichzeitig in einer Schüler C-Mannschaft gemeldet sind. Wenn dies zutrifft, sind 
die entsprechenden Spieler in der Mannschaftsmeldung der Schüler B-Mannschaft durch Setzen 
eines Hakens in der Spalte „SLES“ zu kennzeichnen.  
 
 

6. Sonderersatzspielerinnen (SES) 

Eine Spielerin, die als Stamm- oder Reservespielerin in einer gemischten Mannschaft gemeldet 
worden ist, kann von ihrem Verein zu Beginn einer Halbserie zusätzlich als Sonderersatzspielerin in 
einer einzigen weiblichen Mannschaft gemeldet werden.  
 
Eine Spielerin aus einer Herrenmannschaft kann nur in einer Damenmannschaft als 
Sonderersatzspielerin gemeldet werden und eine Spielerin aus einer Jungen- oder 
Schülermannschaft entweder in einer Mädchen- oder in einer Schülerinnenmannschaft, wobei 
letzteres nur zulässig ist, wenn sie selbst noch Schülerin ist.  
 

 Die Spielerin ist vom Verein in der spielstärkemäßigen Reihenfolge aller weiblichen 
Mannschaften der entsprechenden Altersklasse einzuordnen.  

 Sie ist im Rahmen der Mannschaftsmeldung vom Verein im Bemerkungsfeld als „SES“ zu 
benennen. Die Gesamtzahl der Spielerinnen dieser weiblichen Mannschaft erhöht sich 
entsprechend.  

 
Bitte überprüfen Sie, ob eine 
Spielerin als SES in einer 
weiblichen Mannschaft in den 
allgemeinen Bemerkungen 
des Vereins der 
Mannschaftsmeldung 
aufgeführt ist und setzten Sie 
dann den Haken bei der 
Person in der Spalte „SES“. 
Der Verein hatte keine 
Möglichkeit, den Haken zu 
setzen, sondern nur die 
Möglichkeit, die SES über 
das Bemerkungsfeld zu 
benennen. 
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Staffelleiter gemischter Mannschaften mögen bitte prüfen, ob die hier aufgeführten Spielerinnen 
zusätzlich in einer einzigen weiblichen Mannschaft gemeldet und mit einem „SES“-Vermerk 
gekennzeichnet wurden. Andernfalls ist der für die weibliche Mannschaft verantwortliche Staffelleiter 
zu informieren, damit er den SES-Vermerk dort setzt. 
 
 
Veröffentlichung der Mannschaftsmeldung und der Spielpläne 

Sowohl die genehmigte Mannschaftsmeldung als auch die Ansicht des Spielplans können bereits in 
click-TT veröffentlicht werden. Dazu wird das gewünschte Veröffentlichungsdatum in der 
Grundkonfiguration der entsprechenden Staffel unter „Spielbetrieb/Organisation“ in den Spalten 
„Spielplan RR“  und „Mannschaftsmeldung RR“  eingetragen.  
 
So lange der Spielplan noch nicht endgültig ist, sollte jedoch der Hinweis im Bemerkungsfeld  
eingetragen werden, dass es sich um vorläufige Angaben handelt. Unter dieser Voraussetzung gibt 
es keine Gründe, die gegen die Veröffentlichung eines vorläufigen Spielplans in click-TT sprechen. 
 
Es ist gewünscht, dass die Genehmigung der Mannschaftsmeldung und deren Veröffentlichung 
möglichst zeitnah nach dem MM-Schlusstermin (22.12.) erfolgt, damit die Vereine zum einen über 
ihre Gegner informiert sind, zum anderen aber auch, damit ausreichend Zeit für die Behandlung 
eventueller Einsprüche besteht. 
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31.07.2015 

31.07.2015 



 
Rundschreiben Staffelleiter Nr. 1617-03 vom 21.12.2016 
Seite 6 von 6  

 

 

 

 

 
Eine detaillierte Anleitung zum Generieren eines Spielplans erhalten Sie im Staffelleiterhandbuch 
unter www.ttvn.de ab Seite 21.  
 

 
ACHTUNG: Bitte informieren Sie die Vereine ihrer Staffel/n über das Veröffentlichungsdatum der 
genehmigten Mannschaftsmeldungen, denn ab diesem Termin beginnt das 14 tägige schriftliche 
Einspruchsrecht der Vereine. 
 
Bitte fügen Sie dem Staffeleiterschreiben auch folgenden Hinweis zum Einspruchsrecht mit bei: 
Im Zuständigkeitsbereich des TTVN und seiner Gliederungen gibt es das Rechtsmittel des 
Einspruchs. Dieser ist kostenneutral und innerhalb von 14 Tagen nach Veröffentlichung der 
Mannschaftsmeldung von einem Beteiligten mit schriftlicher Begründung formlos einzureichen. 
Einsprüche gegen genehmigte Mannschaftsmeldungen und gegen erteilte bzw. nicht erteilte 
Sperrvermerke sind an die spielleitende Stelle zu richten, die über diese Einsprüche 
entscheidet. Beteiligte sind alle Vereine der betreffenden Staffel.  
 
Nach interner Überprüfung der getroffenen Entscheidung erteilt die zuständige Stelle – nach 
Möglichkeit binnen einer Woche – als Antwort auf den Einspruch einen schriftlichen Bescheid mit 
Rechtsbehelfsbelehrung (Einspruchsbescheid).  
 
WO/AB Abschnitt A 16 a.a., a.c., a.f. und Abschnitt I 6 g 
 
 
Mannschaftsmeldungen nach dem 22.12. noch nicht abgeschlossen 

Sollten es Vereine versäumt haben, die Mannschaftsmeldung in dem vorgegebenen Zeitfenster 
abzuschließen, so muss diese in Absprache mit den Vereinen von den entsprechenden 
Staffelleitern möglichst schnell nachgeholt werden. Anderenfalls wird keine Mannschaftsmeldung 
der betroffenen Altersklasse dieser Vereine im öffentlichen Bereich angezeigt und Spielberichte 
können nicht erfasst werden.  
 
 

Rückfragen zu click-TT: 

Wer Fragen zu click-TT per E-Mail stellen möchte, kann den dafür eingerichteten Email-Verteiler 
click-tt@ttvn.de nutzen. Damit ist gewährleistet, dass die Anfrage an mehrere Ansprechpartner 
weiter geleitet wird und Sie auch dann eine Antwort erhalten, wenn die Geschäftsstelle nicht 
erreichbar ist oder einzelne Ansprechpartner nicht verfügbar sind. 

http://www.ttvn.de/content.php?IDn=1&pg=4_460

